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Kreis -Vlatt.
Mittwoch den 20. December.

m

den Ortsbehörden zugeſandt worden ſind aufzuſtellen.
2) Zur Aufnahme in die Stammrolle kommen außer den Perſonen, welche in der Geburtsliſte für das Jahr 1852 aufgeführt ſind,

Bekanntmachungen.
Die Magiſträte und Ortsbehörden des Kreiſes weiſe ich hierdurch an, ungeſäumt zur Anfertigung der Stammrollen

welche ihnen in den nächſten Tagen durch die Boten zugehen werden, zu ſchreiten. Hierbei wird auf Folgendes noch beſonders aufmerkſam gemacht
die Stammrollen ſind nach den von den Herren Ortsgeiſtlichen angefertigten Geburtsliſten pro 1852, welche mit den Stammrollen

ſoweit über deren Ableben nicht bereits amtlicher Vermerk in denſelben gemacht worden iſt, alle im militairpflichtigen Alter ſtehende
Perſonen männlichen Geſchlechts inſofern ſie noch keine definitive Entſcheidung haben und in den Stammrollen noch nicht einge
tragen ſtehen.

Lehrburſchen c. daſelbſt aufhalten.
3) Die Militairpflichtigen, ſowie deren Eltern, Vormünder, Lehr,

Dieſelben ſind bei ihrem Jahrgange aufzunehmen und zwar auch diejenigen, welche auswärts geboren ſind und
ihr geſetzliches Domizil haben, ſowie diejenigen, welche, ohne im Orte geboren zu ſein, ſich gegenwärtig als Dienſtboten, Geſellen,

Brod und Fabrikherren ſind aufzufordern, die desfallſige An
meldung innerhalb der Zeit vom 1. bis 15. Januar k. J. bei Vermeidung der im F. 176 1. der Militair Erſatz Jnſtruction
vom 26. März 1868 angedrohten Strafen zu bewirken. Dabei ſind von den auswärts Geborenen die Geburts Scheine,
ſowie die Atteſte über etwaige frühere Geſtellungen einzufordern und der Stammrolle beizufügen.

4) Jn Colonne 12. der Stammrolle ſind die etwaigen Beſtrafungen, welche die Betreffenden erlitten haben, genau anzugeben.
5) Die hiernach angefertigten Ortsſtammrollen nebſt den h Debeee Jahr 1852 und ſonſtigen Belägen ſind ſpäteſtens bis zum

20. Februar k. J.
bei Vermeidung der Abholung durch erpreſſe Boten an mich einzureichen.

6) Gleichzeitig werden die Herren Ortsgeiſtlichen hierdurch erſucht, die Geburtsliſten für das Jahr 1855 in Gemäßheit des 8. 55. der
Militair- Erſatz Jnſtruction vom 26. März 1868 und nach Anleitung des derſelben beigegebenen Schemas Nr. 9. (Seite 79. der
Extra-Beilage zum 40. Stück des Amtsblatts pro 1868), zu welchem die Formulare in meinem Büreau zu beziehen ſind, anzu
fertigen und an die Magiſträte reſp. Ortsrichter ſofort abzugeben, welche dieſelben mit den Stammrollen gleichzeitig einzureichen haben.

Schließlich mache ich noch darauf aufmerkſam, daß mir die Stammrollen in ordnungsmäßigem reinlichem Zuſtande zu übergeben
ſind, und daß es ſich empfiehlt, diejenigen, deren Aeußeres dem nicht entſprechend iſt, mit einem dauerhaften Umſchlag und entſprechen

der Aufſchrift zu verſehen.
Merſeburg, den 18. Decembes 1871.

Der Königliche Landrath

haben folgende Nummern:
2. 9. 10. 24. 27. 29. 35. 36. 38. 40. 42. 48. 59. 60. 67. 71.
80. 87. 104. 109. 113. 119. 121. 123. 127. 129. 143. 146.
148. 150.

Gewinne erhalten, welche gegen Rückgabe der Looſe durch den Schuh
machermeiſter Focke werden eingehändigt werden.

Merſeburg, den 15. December 1871.

Der Magiſtrat.
Die am 1. d. M. bewirkte Volkszählung hat für hieſige Stadt

folgendes Reſultat ergeben, und zwar:
es wurden gezählt in

1,004 Häuſern,
4 Schiffen,

3,175 Haushaltungen und
17 Anſtalten für gemeinſchaftlichen Aufenthalt

6,612 männliche lit a6752 weibliche ortsanweſende Bevölkerung (inel. Militair),

179 abweſende Haushaltungs- Mitglieder.

13543 Perſonen in Summa.
Die Bevölkerung der Stadt beſtand bei der letzten Zählung

am 1. December 1867 aus 13269 Perſonen; es ergiebt ſich mithin
ein Zuwachs von 274 Perſonen.

Merſeburg, den 18. December 1871.

Der MagiſtratAuction.
uf

Mittwoch den 20. December, früh 11 Ahr,
ſollen an hieſiger Gerichtsſtelle, 3 Treppen hoch, eirca 15 Centner

nen m—---

A

Pkaſſirte Acten an den Meiſtbietenden gegen gleich bagre Bezahlung
in preuß. Gelde verſteigert werden.

Merſeburg den 6. December 1871.
wen Kreisgericht.

elbert, Actuar.

re Wetälich.Bekanntmachung. Bei der heute ſtattgehabten Ausloo-
ſung der in der hieſigen II. Bürgerſchule gefertigten Gegenſtände Holzauction.

Tgpnerglag den 28. December e., von Vormittags 10 Ahr ab
ollen in meinem an der Saale gelegenen Garten 25 tück

Rüſtern auf dem Stamme meiſtbietend gegen gleich baare Be
zahlung verkauft werden.

Bedingungen werden vor dem Termine bekannt gemacht.
Röſſen, den 8. Decbr. 1871. Auguſt Richter.
Anzeige. Kapitalien von 100, 400, 600, 1000 4mal,

1400, 2000, 3000, 4000, 6000 und 2 mal 10 bis 15000 Thkr.
ſind auf Jeldgrundſtücks Hypothek auszuleihen durch den Kr.
Auct. Comm. Rindfleiſch in Merſeburg.

Den 22. d. M. treffe ich mit einem großen Transport hoch
tragender Kalben in Lützen ein. Carl Oſang,

Wibbhündler.

Ein neuer Rennſchlitten ſteht zu verkaufen in

ben Nr. T.Ein Arbeitspferd, von zweien die Wahl, ſteht zu verkaufen bei
Weinel Fleiſhermeiſter.

Eine Kuh mit dem Kalbe und eine hochtragende
ſind zu verkaufen in Meuschau 20.

Eine noch gut erhaltene Korn Reinigungsmaſchine ſteht zu ver
kaufen auf dem Rittergute Tragartbh

Breiteſtraße A18. iſt eine Etage, beſtehend aus 3 Stuben
Kammern, Küche nebſt Keller und ſonſtigem Zubehör, im Ganzen
zum 1. April k. J. oder getbeilt ſofort zu vermiethen.

Eſelsplatz 708. iſt ein Logis mit Stube, Kammer und
Küche zu vermietb n

Eine freundliche Stube mit Möbel, eine Treppe
hoch, iſt zu vermiethen und ſofort oder auch ſpäter
zu beziehen Mältergasse 655.

Ein kleines Logis mit Zubehör iſt zu vermiethen und Oſtern
zu beziehen. Preis 16 Thlr.

Carl Liſſon, Breiteſtraße 422.

pro 1872,
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I 2 2Thüringiſche Eiſenbahn.
Am Mittwoch den 20. d. wird die GeraEichichter Zweigbahn mit den

Stationen Gera, Wolfsgefärth, Weida, Niederpöllnitz, Triptis, Neu-
ſtadt, Oppurg, Pößneck, Könitz, Unterwellenborn, Saalfeld, Eichicht
nach untenſiehendem Fahrplan dem öffentlichen Verkehr für den
Transport von Perſonen und Gütern übergeben und tritt mit dieſem
Tage für die genannte Zweigbahn auch das Bahnpolizei- und das
Betriebs-Reglement für die Eiſenbahnen im Norddeutſchen Bunde
in Kraft.ben wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen, be-

merken wir daß die Eröffnung am 20. in der Richtung:
GeraEichicht durch Zug J. ab Gera

9 Uhr 30 Minuten Vormittags,
Eichicht-Gera durch Zug IV. ab Eichicht

3 Uhr Nachmittags
erfolgen wird.

Der untenſtehende Fahrplan iſt an allen unſeren Billetſchaltern
ausgehängt und von denſelben unentgeldlich zu beziehen.

Fahrplan für die Gera-Eichichter Zweigbahn.
Abfahrt nach Fichicht.

Gemiſchter Zug I. Gemiſchter Zug III.
Gera 9 Uhr 30 Min. Vorm. 6 Uhr Min. Abends.
Wolfsgefärth 50 6 20Weida t0 183 6 43Nieder-Pöllnitz 10 40 7 10Triptis u 6 7 36Neuſtadt t 531 eOppurg t 51 8 20Pößneck 12 15 Nachm. 8 42
Könitz 12 39 9 6Unterwellenborn /127 53 9 20
Saalfeld t 20 9 e 45Eichicht Ank. 42 t0 7Abfahrt nach Gera.

Gemiſchter Zug II. Gemiſchter Zug IV.
Eichicht 5 Uhr Min. früh 3 Uhr Min. Nachm.
Saalfeld 5 30 3 35Unterwellenborn 5 50 z 55
Könitz 6 S 4 e 10Pößnek 6 31 2 4 36Oppurg 6 47 4 51 2 2Neuſtadt 7 20 5 25Triptis 7 50 5 e 953Nieder-Pöllnitz 8 Be e 6 lWeida 8 33 2 6 36 eWolfsgefärth 8 e 409 6 51Gera Ank. 7 5Erfurt, den 11. December 1871.

Die Direction
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Eine Parterre Wohnung iſt an eine ſtille Familie von jetzt ab
zu vermiethen und 1. April zu beziehen.

Stock, Lohnkutſcher, Rittergaſſe 180.
3 Morgen Feld in der Nähe der Stadt ſind im Ganzen oder

im Einzelnen zu verkaufen. D. O.Neumarkt 863. iſt die I., II. und III. Etage zu ver
miethen und den 1. April 1872 zu beziehen, die III. Etage kann
ſofort bezogen werden. Zwei kleine Logis find noch zu vermiethen
und zu Oſtern zu beziehen.
zwei Familien Wohnungen mit Zubehör ſind von jetzt ab zu
vermiethen und 1. April zu beziehen Vorwerk 437.
z freundliche Familienlogis ſind zu vermiethen und können auch
ſogleich bezogen werden Dom Nr. 234. J. Leonhardt.Ein ſrenndüches Logis am liebſten vor ver Stadt mit

mit den feinſten Gläſern für Herren und Damen Barometer,
Thermometer, Operngläser G Fernröhre,
Lupen, Reisszeuge in großer Auswahl empfiehlt

Merſeburg Burgſtraße 291. F. Oehler,
Mechanikus und Optikus.

Preusische Boden- Credit- Actien- Bank
in Berlin.

Die am 2. Januar 1872 fälligen Coupons der 5 proeentigen
Hypothekenbriefe erste pupillarisch sichere Hypothek, 10 Amor-
tisationsentschädigung werden eingelöst:

vom 15. December c. ab.
In Merseburg bei Herrn Fr. Schultze.

e SHämmkliche Rammwaaren
vom feinſten Schildpatt bis zum billigſten Horn empfiehlt

W. Steigelmann.
Spazierſtöcke, Tabackspfeifen und Wiener Meer-

ſchaum-Cigarrenſpitzen in feingeſchnitzter guter Waare bei
W. Steigelmann.

aarbürſten mit und ohne Stickerei, Zahn-, Nagel-
und Kleiderbürſten, Portemonnaies, Cigarrenetuis,
Doſen u. dergl. bei

W. Steigelmann, Gotthardtsſtraße 148.
Die erſten Sendungen von

Kieler Speckbücklingen Sprotten
ſind eingetroffen bei L. Zimmermanna. d. Stadtkirche.

Jn feinſter Qualität erhielt ich

friſche Sendungen
von Pomm. Gänſebrüſten echt Ruſſ. Caviar, ger. Rheinlachs, Rin
derzungen, Waltershäuſer Cervelatwurſt und Frankfurter Röſtwürſt-
chen, ſowie auch Zungenwurſt; S

Muscat-Trauben-Roſinen (Sur Chonix), Krachmandeln, Jſtriſche
und Sicilianer Nüſſe, ſowie auch ſehr ſchöne Rhein. Nüſſe; S

Mixed Pickles, Perlzwiebeln, Pfeffergurken, ſaure Gurken, Preiſels-
beeren Katharinen- Pflaumen Tafel Feigen, Capern, Morcheln,
Trüffeln, Champignons, Citronen, Meſſinager Apfelſinen und Liebig-
ſchen Fleiſch-Extract;
Z S Sardines à Phuile, Ruſſ. Sardinen, S Neunaugen,
S. Bratheringe, Chriſtianer Anchovis, Aal in Gelée, Lachs, Fo

mar. Heringe, echte Crown und Vullbr. Heringe, 1869er
a Brabanter Sardellen E. Jtal. Prünellen, Jtal. Maronen,
Parmeſankäſe, Emmenthaler Kräuter- und Schweizer, Neufchateler
Käſe, Weſtph. Pumpernickel und Teltower Rübchen empfiehlt

L. Zimmermann an der Stadtkirche.
Gutkochende Hülſenfrüchte und enthülſte Erbſen empfiehlt

4

TD—S r F. Attrapen
Chriästhaume Veregaierangemn,

Aepfel mmel Wiüsse
zum Füllen,

Celler Wachsſtock,
GOhristbaumlichte und Tillen
bei Guſtav Lots.Mein Lager von Shlipsen, Cravatten,
Cachenez, Oberhemden, Chemisettes, Man-
chetten und Kragen bringe hierdurch in empfeh-
lende Erinnerung.

A. Prall, Burgſtraße Nr. 217.

iſt heute angekommen bei Emil Wolſf.
Weiße Bohnen, e
geſchälte Erbsen,
grüne Krbsenm,
Magdeburger Ssauerkohl

empfiehlt Heinr. Schultze junm.
Neue Crotwn und Vullbr. Heringe, marinirte

Heringe empfiehlt F. Bergmann,Preußergaſſe.
Gut kochende Hülſenfrüchte: Vohnen, Erbſen, grüne

Erbſen ſehr ſchönen Limburger Käſe empfiehlt
N. Rergmmnann, Preußergaſſe.

Seedorsch
trifft Freitag früh ein bei Emil Wolff.

Gehäkelte Damenröcke, Pelerinen Kopfshawls
empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke für Damen

A. Henckel, Oelgrube 318.
Kiüissinger Pastillen

aus den Salzen des Rakoczi, empfehlenswerth gegen mangelhafte
Secretion, Bleichsucht, Blutleere und Verdauungschwäche.

Bad Krankenbheiler Pastillen,
ausgezeichnet gegen Scropheln, Flechten, Haut- und Drüsen-
Krankheiten etc., in Flacons à 30 Kr. 8 Sgr. bei Hofapo-
theker Schnabel in Merseburg.

2



J beſonders Figuren,

Zur Beachtung!
Einem hochgeehrten Publikum mache ich ing die Twevenxe

Anzeige, daß ich Antiquitäten, als: Meißener Porzellan Gegenſtände,
Vaſen, Doſen, Taſſen 2e., ſchöne Gläſer, Krüge

und Pokale, Waffen, Oelgemälde, Spitzen, antike Stoffe zu den
höchſten Preiſen ankaufe und bitte daher desfallſige Offerten, welche
ſofort effectuirt werden bis zum 21. d. M. poste restante Merſe-
burg niederzulegen, an welchem Tage ich dort perſönlich mich ein-
finden werde, um ſolche entgegen zu nehmen.

Albert Reuter.
A. Prall, Burgſtraße 217.,

apfiehtt als paſſende v ihr We
ortirtes Lager von Handſchuhen in Glacé und

ckskin, mit und ohne Futter, waſchlederne mit
Pelz und Plüſchfutter, ſowie auch ſehr ſtarke wild-
lederne in farbig und weiß zur Beachtung.

Die gzezen Magenkrampf, Verdauungsschwäche,
Blähungsbeſchwerden, Kopfſchmerz, Cholera 2c. rühmlichſt bekannten u.

wissenschaftl. empfohlenen Hamburger Magen-
Drops ſind nur allein echt à 6 Sgr. pro Flacon zu haben bei

Geustur Lots in Merseburg.
A. Henckel, Oelgrube 318.

Zum Weihnachtsfeſte empfehle zur gütigen Beachtung bei ſoliden
Waaren und billigſter Preisſtellung mein Lager in Strumpf-
waaren, als: geſtrickte und gewirkte Jacken, UVnter-
hosen für Damen und Herren in Wolle und Baumwolle, wollene
Hemden, Gesundheitsjacken für Damen, Herren
und Kinder, BRuckskKinhandschuhe, Vanchon,
Seelenwärmer, wollene DBamenkragen,
Kniewärmer, Gamaschen G Strümpfe, ſowie
wollene und baumwollene Garne in größter Auswahl.

Wollene gewirkte Jagdwesten à 2 Ihlr. 10
bis 2 Thlr. 15 Sgr.,
Herrenröcke à
Weihnachtsgeſchenke.

A. Henckel, Oelgrube 318.
Waldwollwaaren von H. Schmidt in Remda in

Thüringen, anerkannt gut gegen Gicht und Rheumatismus, beſtehend
in Mosen C Jacicen für Damen und Herren, Strämpte,
Leibbinden, Kniewärmer, WaldwollölW'attée halte fortwährend am Lager

4. FFenct, Oelgrube 318.
Am Roßmarkt. M u Chiele am Roßmarkt.

empfiehlt zum Weihnachtsfeſte
F Bair. Schmelzbutter à Pfd. 7 re u Zucker à Pfd. 5 Sag 6 Pfd. für

r

f. gemahl. Rafſfſinacie à Pfd. 5 Sgr., 5,
Pfd. für 1. Thlr.,

ſehr ſchöne neue Rostimen à Pfd. 5 Sgr.
7 Corinthen à Pfd. 5 Sgr.,

ſüße und bittere Mamdeln,
ſämmtliche feine Gewürze in vorzüglicher Qualität

und friſch geſtoßen,
unverfälſchtes Cütronenöl, Messinaer Citro-

menm, ſowie feinſtes Cütronat,beſte Rheinische Walinüsse (lufttrocken),
ſowie vorzügliche Süciülianer Haselnüsse.

1 Thlr. 25 Sgr. empfehle als paſſende

An Verkauf von Jrundſtücken.
Durch das unterzeichnete Agentur-Büreau werden Grundſtücke

von Rittergütern, Bauergütern, Mühlen, Ziegeleien, Gaſthöfen c.
in jeder Größe zum Ankauf geſucht.

Jch empfehle auch gleichzeitig ſehr ſchöne, ſowie preiswerthe
Güter aller Arten, Mühlen, Ziegeleien, Gaſthöfe 2c. in allen Pro
vinzen zum Verkauf. Reflectanten werden genaue Anſchläge porto-
frei eingeſendet.

Das Büreau vermittelt auch alle Arten von Pacht- und Tauſch-
geſchäften (in Grundſtücken).

Die ſtrengſte Diseretion, ſowie reelle Bedienung wird zugeſichert.

Agentur-Büreau von August Lohmann
in Leipzig, Tauchagerſtr. 16.

ſehr practiſch, Fewirkte wollene

Double m Honniſchehe
empfiehlt in guter Waare

A. Pratt, Burgſtraße Nr. 217.
r SNeujahrswünſche, Ralender,

Strampelwagen, Puppen,
das Stück von 22 Sgr. an, bei

Hilmar Limprecht,
Roßmarkt 373/74

BuckauerPorzellan- Niederlage
empfiehlt nachſtehende nützliche und paſſende Feſtgeſchenke von:

Bratenleitern, große und kleine,
Mehl- oder Vorrathstonnen,
Salzmetzen,
Durchſchläge,
Kaffeetrichter,
Waſſereimer, große und kleine,
Lichtlöſcher,
Lichtprofitchen,
Saucenlöffel,
Theeſiebe,

Waſchgarnituren u 2c. e
Decorirte Borzellane:Tafel, Caffee- und en

neue decorirte Taſſen,
Blumentöpfe,
Blumenvaſen,
Uhrgehäuſe,
Blumenkörbe,
Schreibzeuge,
Flacons,
Kuchenteller,
Cabarets,
Zierſervice,
Puppenköpfe, ſowie eine reiche Auswahl von KinderSpiel
zeug. E. Mayländer, Gotthardtsſtr 110.

Vi stenin eleganter Ausführung empfiehlt billig die
Steindruckerei von K. Löhnz, Oelgrube.

BRohnen G Linsen in ſchöner feinkochender Waare
ſehr ſchöne Böhmische Vngarische Pau-

men à Pfd. 2 und 3 Sgr.,
F. Imperial- Pecco-Thee, ſowie Vanille

empfiehlt als vorzüglich Max Thiele am Roßmarkt.

C. V. WMarkt und Roßmarktecke,
hält gute Auswahl in Kurz und Galanterie-

c Alyvcerin, ff. präparirt,
für ſpröde und aufgeſprungene Haut, in Fl.

à 2 Sgr. bei Guſtav Lots.Röhm. salon-Braunkohle undZTwickauer Steinkohle l. Qualität iſt wieder an
gekommen. Ferdinand Scharre.
Stickerei-Arbeit zu Hoſenkrägern
wird angenommen, ſauber und dauerhaft gearbeitet, bei

J. Thomas, Bandagiſt und Handſchuhmachermſtr.,
Markt 51.

I re uß. S o oſ e kauft V ten r S
Vom J e 1871 bis den 2. Januar 1877Intheillooſe 8 Thlr., 4 Thlr. 2 Thlr.,Lotterie Thlr. verſendet S. Vaſch, Berlin, Wolkenmartt 14.

4AS nkaufen in jedem Quantum zum höchſten Preiſe und erbitten Offerten

P. Aimmermann Co.,
Eiſengießerei und Maſchinenfabrik,

in Halle a. S.
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Carl Aug.
erlaubt ſich der geneigten, Beachtung ſein neu aſſortirtes Lager in:

Winter RBuckskin. halbwollenen und baumwollenen WHosenzeugen, ſchwarzen Tuchen, dicken Rock-
stoſfen, Westen, Vnterhosen, Taschentüchern, Shawltütchern, Shlipsen, Hand-
schuhenm, ſowie:
Kleiderstoffe Vmschlage-, Hals und Kopftücher, Colliers, Cravatten, fertigeWattröcke, Mäntel, Mäntelstoffe, ſchwarzen Tricot, weißen und rothen Cachemür zu Bagni

und eine große Auswahl fertiger Marets angelegentlichſt und billigſt zu empfehlen.
Gotthardtsſtr. 136 Curt Aug. röbel.

DEeoth nacht Aneenung

R. O T S,
Burgſtraße 300.

Außer meinem Fabrikat in feinen Galanterie- Leder-Waaren,
empfehle eine reichhaltige Auswahl der neuesten Gegenstände, zu
Geschenken paſſend, als ſehr practiſch.

Ebenſo ſind Schweizer ff. Holzschnitzereien, Alabaster-
Marmor-, Fisenguss- Oxyd- Gegenstände, ſowie ff. Wiener Bijou-
terien Parfumerien, gut ſortirt, ſehr preiswerth und billig zu
empfehlen.

Meerschaum-Cigarrenspitzen in großer Auswahl bei H. F. Exius.
Brief papeer mit gedruckten Vornamen und Buchſtaben empfiehlt

H. F. Exius.
Bilderbücher, ſowie auch ſolche mit den neueſten Schlachten von 1870 und 71, in großem

Format bei H. F. Erxinus.
Gesanghbücher mit geſchmackvollem Einband in Sammet und Leder bei

H. F. Exius.
Hannöverſche Contobücher in verſchiedenen Formaten und Liniaturen bei

S. F. Exius.Er e rtige Sophas ſind wieder vorräthig bei

O Bern Tapezirer,Preußergaſe

Anzeige für Damen II
Als paſſendes und practiſches Weihnachtsgeschenk zum räsent für

Herren empfehle mein reichhaltig ſortirtes Lager von
Herren-Schlafröcken

in Ratiné, Fliocconé, Double, Lamaa und wattürte von 12 Thlr.
ERB Grade sHerren-Garderobe- Magazin an der Stadtkirche Nr. 211.

Zu Weihnachts Präſent en
bringe mein n von weißen und rothen Sschlafdecken, Lamas und Damentuchen zu Kleidern,
Moirés zu Röcken u. ſ. w. in empfehlende Erinnerung. Außerdem habe noch eine kleine Zahl von ein-
fachen Paletots und Jaqquets, welche ſich für Herrſchaften zu Geſchenken eignen, die ich, um zu räumen,

billigſt abgebe. Melchelt.

in r

wert

kauf



vona Entenplan 80. Ros Enkenplan 80.
beehrt ſich zu bevorſtehendem Weihnachtsfeſt ihr reich ausgeſtattetes Lager aller Arten Schirme der

gütigen Beachtung zu empfehlen.
Geſundheitsjacken für Herren von einem Thlr. an, Damenjacken, Unterhoſen, StrickfackenHandſchuhe, Shawls und Tücher, Seelenwärmer, wollene Damen und Kinderröcke, e

Strümpfe, vorgezeichnete Weißwaaren aller Art, Herren Chemiſettes und Shlipſe, Gamaſchen,
Kinderhandſchuhe und Schuhe, ſowie angefangene und fertige Stickereien, als: Kiſſen, Ecken, Hoſen

träger, Schuhe 2c. empfiehlt ergebenſt Wilhelm WV O.
früher E. A. Engelhardt.nes wären el eernee rnin Double ne Borge, Pruno M eiling, Spazierstöchke

in Elfenbein, Wallross
Taffet, Zanella, Alpacca Knochen HKorn, zBaumwolle. Schirmfabrik, afrikanische hiesige
Echte VIeerschaum- Dom 222., Naturstöcke.wanren, empfiehlt zu paſſenden Parfumerien,fertige etsochafte. II eihnachts geſchenken Kämme.

W. Lendrich's Wittwe, Oelgrube 313.
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reichhaltig aſſortirtes Lager von Geſundheitsjacken und Unterbein-
kleidern in Zephir, geſtrickte Jacken, gewirkte Röcke, Buckskinhandſchuhe, Seelenwärmer, FanShawls, Shawitücher S Kopftücher, Strümpfe Strickgarne. Fanchons,

Mein Lager von Waldwoll- Unterjacken und Unterbeinkleidern beabſichtige ich durch Ausverkauf zu räumen
und ſtelle die billigſten Preiſe.

Heute ſind wieder angekommen große wollene

C Anangs-Damen-Tücher
2]

in roth weiß und berechne ſelbe billigſt. M. Dürbeck (Markt).
v e Buckskin- Hancischuhe in größter Auswahl bei

F. üärhecke (Markt).
e Faawrembrer Gesundhei schen für Herren, Damen u. Kinder

J in weiß und couleurt,ßem T Unterbeinkleider in Wolle und Baumwolle unter billigſter Preisſtellung bei
e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e M. Dürbeck (Markt).

C Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte
empfehle den geehrten Damen mein coloſſales Lager der geſchmackvollſften Damen-
Garcderoben und habe ich, den ungünſtigen Zeitverhältniſſen entſprechend, die
Preiſe bedeutend reducirt und offerire Marmmen W'iüntermäntel mit Pelerinen
von 7 Thlr. an, Paletots mit und ohne Pelzbeſätze, prachtvoll decorirt von G Thlr.
an, Daqgguets von Thlr. an und Packen von L Thlr. an, Kinder Fale-
tots und Fache in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen.

e Gr S.Damen-Garderobe- Magazin an der Stadtkirche Nr. 211.

Beſtellungen auf Chriſt-Stollen
werden entgegen genommen in der Conditorei von Carl Kam.

Norddeutsche 59 Schatzanweisungen
und

Norcicleutsche 59 Buncdes- Anleihe
kaufen wir bis auf Weiteres zum pari Courſe Netto-Proviſion und Courtage.

ern, Gegenwärtiger Cours beider Papiere 100

8 Gewerbebank Schuster Co.,Weißenfels.

——vÖÜ—
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Entenplan vis à vis 5 vis à Vis
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein gut ſortirtes Lager von:

J Cransportadſe Gasbeleuchtungs- Apparafe?! m

fertigt V a erleüennn G in den Gärten, Wohnhäuſern, Stallungen,

Für Druck nd Sagen e halte ich mich ganz

entweder direct oder aus den in allen Abnahmeorten errichteten Niederlagen zu beziehen.

Volle Garantie!

vom Hirſch. vom Hirſch.Brechslermeister,
langen und Kurzen Tabackspfeifen, das Neueſte von Cigarrenspitzen in Bern-
stein und feingeſchnittenem Meerschaum, Spazierstöcken mit Griffen von geſchnitztem
Wallross, Knochen, Horn G Holz, Reitstöcken etc. ganz ergebenſt. Bedienung

prompt, Preiſe billig.

FFcr r. c. Sr.Unterzeichneter beehrt ſich ſeiner werthen Kund- und Bewohnerſchaft von FIerse-
burg und Vmgegencl zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt ſein vorzüglich ausgewähltes

Ahrenlager
wohlwollender Berückfichtigung zu empfehlen.

resse crivil. Bedienung reell.Uhrmacher Olto Herbst,
Nr. 57. große Ulrichsſtraße Nr. 57.

Neueste practische patentirte Erfindung.
Einzige Fabrik und Lager

auf dem COontinent

bei M i ü mBerlin,
5. Neue Wilhelmstrasse 5.

Dieſe Apparate empfehlen ſich durch ihr ſchönes weißes, das gewöhnliche Gaslicht übertreffende Licht,
durch die Billigkeit der Flamme ſelbſt (die Flamme ſelbſt ſtellt ſich per Stunde nur auf ea. A Pf.), ſowie auch da
durch, daß ſie an jedem Ort, ohne jegliche beſondere Vor oder Einrichtung anwendbar ſind z Docht und
Cylinder fallen gänzlich dabei fort.

Vorzüglich ſind dieſe Apparate als Beleuchtung für Fabriken, Geſchäftslokale, Schaufenſter, Werkſtätten,
Marktbuden, Lagerräume, Küchen, Haus und Flur, Reſtaurationen, Etabliſſements und öffentliche
Lokale jeder Art zu empfehlen.

Der Brennſtoff iſt unter dem Namen
Emil Huff'scher transportabler Gasſtoff

werder

Beſtellungen werden franeo erbeten und gegen Einſendung reſp. Nachnahme des Betrages umgehend effectuirt. m ſ
Achtbare Firmen werden zur Vertreibung dieſes Artikels verlangt.
Preis pro Apparat 1armig 2 Thlr., 2armig 6 Thlr., Stoff pro Liter 41 Sgr., pro Ctr. 10 Thlr.

r X. 15 e m a eWecdlekinc's Mühlstein-Fabrik,
franzöſiſch ex und deutſcher Mühl- und Schleif-Steine aller Arten und zu allen Zwecken,

Fabrik u. Lager än allen Mühlenbedanfs Artikeln,
Mühlſteinſchärf- Werkzeuge 2c., Decimal-Waagen, Sackkarren c.

Gegründet 1862. Draht- und ſeidene Gaze vorräthig in allen Nummern,
4 Medaillen. Mehl und Getreide-Säcke und die Export-Säcke, Zapenſteine 2c.,

führt die billigſten Preiſe und das größte Lager. Nahe d. Bahnhöfen.
Nordhauſen. Preislisten franco. Holla

Fabrik für und verzinnte Eiſenwagaren zu
euſtadt-Magdeburg,

Krankenhäuſern c. nebſt V aterctosets, Badeconstaltfen, Wofcletten,
Mitchenausgüsse in feinſter Ausführung, Feötenmgen für ganze
Oekonomien mit Bewäſſerung der Wohn, Wirthſchafts und Stallgebäude nebſt Feuer verda

hähnen auf den Höfen. und h
beſonders empfohlen.

W ad V an h (Kiederdruck) für Gewächs
häuſer, Wohnhäuſer nach den neueſten Erfahrungen.



vig C Das Herren-arderohe- Magazin von
Philipp Gaab s m.

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager der eleganteſten ne Paletots von 6, 8, 10 und
16 Thlr. an, Hinter et von 39 Thlr., complete änter An-
e von 8, 10, 12 20 Thlr., Beinkleider und P estenm äußerſt billig, desgl.
auch nahen Angöge. Nur im Herren -Garderobe- Magazin von

Philipp Gaab S. an der Stadtkirche Nr. 211.

Gall- Seilfe,
anwendbar zur kalten Wäſche, für farbige Stoffe, in Riegeln zu
1 und 3 Sgr. empfiehlt Guſtav Lots.
Mancdseheahe in Waſchleder und Glacé
werden zum Waſchen angenommen.

J. Thomas, Bandagiſt und Handſchuhmachermſtr,

Wbuyg. ulktZum bevorſtehenden Weihnachtsfeste empfiehlt ganz be

ſonders wohlſchmeckende h urren:
HMavana-Ausschuss à H. 12 Thlr., 100 St. Thlr.,

Trabucco- do. à M. 10 Thlr., 100 St. 1 Thlr.,
La Perla- do. à M. 9 Thlr., 100 St. 27 Sgr.

Eduard Hoffmann,
Gotthardtsſtraße 144. im Hofe part.

Ppractiſches Naſir-Pulver,
die vorzüglichſte Seife für Selbſtraſirende à 3 Sgr.

Gustav Lots.

G h hewerden ſchnell und ſauber reparirt von
Carol. Vauer, Breiteſtraße Nr. 421.

vis à Vis der Poſt. e
Dresdener Hühneraugen- Mittel

ro Dizd. 10 Sgr. à Stück 1 Sgr,

iener uitz uiverà Packet 1 und 2 Sgr.,

echt engl. Göchipopeer
à Blatt 2 Sgr.,

besten Gummi- Glanz Lack
à 3 Sgr.

et Guſtav Lots.Ziegenfelle kauft zu allen angegebenen Preiſen und zahle
für jedes Fell 1 Sgr. Botenlohn. A. Strehl,

Neumarkt 879.

Die Hirſch Apotheke
in Weißenfels empfiehlt

Lechtes een Holländiſches TaneMilch und Nutzen- Pulver,
à Packet 5 Sgr.

bei

S
d

höfen. Die Gebrauchsanweiſung dieſes ſeit langen Jahren in
anc0. Holland in den größten Milch und Maſtwirthſchaften mit dem

I größten Erfolg angewandten Pulvers iſt auf jedem Beutel aufge
druckt, und hat ſich dieſes Pulver bei allen Krankheiten des Rind
viehs ſehr gut bewährt, es bringt auch die Milch wieder in Ordnung.

Ebendaſelbſt iſt zu haben

e Echtes S
Joseph Reller'sches

igen, Freß- und Druſenpulver,
kem, a Pfd. 5 Sgr. nEin bis 2 Eßlöffel voll von dieſem Pulver, aufs Futter oder
anze J wit Mehltrank gegeben, bewirken, daß die Pferde gut freſſen und
Feuer- verdauen, ein ſchönes glänzendes Haar bekommen, und ſchützt daſſelbe

und heilt Kropf und Druſen. Die Gebrauchsanweiſung wird
jedem Beutel beigegeben.

ganz Hirſch-Apotheke in Weißenfels.Beide Pulver halten auf Lager die Herren
ermann Walbe in Merſeburg.

ächs duard Zetler am Holzmarkt in Naumburg.väch ühn's Wittwe in Corbetha.
arl Heer in Lützen.

Consolidation Preuss. Anleihen

von S h FSGS.Nach dem Beschlusse vom 15. d. M. werden sämmtliche
preussische Anleihen der Jahrgänge 1848
bis 1868 nur noch bis bis 15. Januar 1872 zur Con-
solidation zugelassen und empfehle ich meinen geehrten Geschäfts-
freunden in Ihrem Interesse mir zu diesem Zwecke die Stücke
ehemöglichst einzuliefern.

Gleichzeitig bringe ich den bevorstehenden Verfalltermin
(den I. Januar resp. den I. FVebruav) der ge-
kündigten 5 Norddeutschen Schatz- Anwei-
sun gen in Erinnerung und mache noch darauf aufmerksam,
„dass auch die Kündigung der

5 h Preuss,. Staats Anleihen von
und der

5 h Norddeutschen Bundes- Anleihe
nächstens erfolgen dürfte. Ich empfehle meine Dienste bestens
und bin zu jeder mündlichen Auskunft gern bereit.

Merseburg, den 17. December 1871.
Friedrich Schultze.

1859

J. Oschinsky's Geſundheits u. Univerſalſeifen
haben ſich bei rheumatiſch gichtiſchen Leiden,
Lähmungen, Wunden, Geſchwüren, Salzfluß,
Entzündungen, Geſchwulſten, naſſen und trocke-
nen Flechten als heilſam in vielen tauſend Fällen be-
währt, worüber Zeugniſſe und Atteſte von Geheilten und
Aerzten vorliegen, Broſchüre gratis.

Verkaufsſtelle in Merſeburg bei Max Thiele.
W 1hW[wWThüringer Bankverein inkrfurt.

Capetal: 2,000.000 Thir.
I. Emission: 500,000 Thaler. in 5000 Actien à 100 Thlr.

in vollgezahlten Stücken.

Mitglieder des Aufsichtsrathes:
Geheimer Ober-Regierungsrath a. D. Carl Freiherrv. Hünch-

hausen, Rittergutsbesitzer auf Straussfurth, Versitzender.
Commerzienrath oritz Hofbankier in Weimar, stellrer-

treteuder Vorsitzender.
Robert Baumann, Director der Berliner Bank in Berlin.

Regierungsrath Hass in Berlin,
Bankier Siegmund Heidenreich, in Firma: Suss-

mann Heidenreich in Berlin,
Commissionsrath Jaceob Meyer in Coburg,

Rentier Wilhelm Möller in Erfurt,
Regierungsrath Dr. Reinhard in Weimar, Grossherzog-

lich Weimarscher Regierungs-Commissarius bei der Thä-
ringischen Eisenbahn Gesellschaft.

Vorstand:
Bankier Wilhelm Moos,
Stadtrath Friedrich Bail.

Procurxist:
Bankrendant Paul Flöricke.

Justitiar der Gesellschaſt:
Rechtsanwalt und Notar Ernst Panse in Erfurt.

Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung bringen
wir hieräurch zur Kenntniss, dass wir unsere Thätigkeit seit

dem 4. December a. C.
begonnen haben.

Erfurt, im December 1371.

Thüringer Bankverein.
Moos. Bail.

W
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W. Bauer. Conditor,
Oberbreitestrasse 468.,

empfiehlt auch für dieſe Weihnachten ſeine feinen und ordinairen
Raum Confecte bei billigſter Preisſtellung zur geneigten
Abnahme. Malleschen Honigkuchen, auf Thlr.
2 Sgr. Rabatt. Auch ſind dergleichen Waaren auf dem Chriſt-
markte zu haben. Stand vis à vis der goldnen Sonne.

C Scholtiſche Hummiſchuhe,
beſte Waare,

ſortirt in allen Größen, empfiehlt

Gustav Lots.
E alleiniger Verkauf
der feinſten

j Strohmoſaikluxuswaaren
ſehr ſchön und fein gearbeitet, als: Cigarren
etnis, Cigarren-Ständer, Chatullen, Li-
niale, Tabackskäſtchen, Lampenteller, Kar
tenetnis, Reiſekoffer für Kinder u. ſ. w., zu
Geſchenken paſſend, bei

Buchhändler,
Gotthardtsſtr. 101.

Ausſtellung

Neues Quartal und Abonnement
Am 1. Januar beginnt ein neues Abonnement des

Daheim
deutſches Familienblatt mit Jlluſtrationen. Wöchentlich eine Nummer, oder alle
drei Wochen ein Heft mit vielen Jlluſtrationen. Preis vierteljährlich 18 Sgr.
(1 Fl. 3 Kr. 2 Fres. 40 Cts.), pro Heft 4 Sgr. (14 Kr. 55 Cts.). Das

Daheim
iſt für jedes gute deutſche Haus das beſte Familienblatt. Es bringt wöchentlich
zwei Bogen von 16 Seiten mit Romanen und Novellen der erſten Erzähler, ent
hält nur Originalbeiträge und Artikel der renommirteſten Autoren, ſowie eine
Fülle von Jlluſtrationen unſrer beſten Künſtler

Beſtellungen werden angenommen und frei ins Haus ausgeführt von
Fr. Stollberg in Merſeburg.

Rathskeller.
Mittwoch den 20. d. M. von Abends 7 Uhr ab Salzknochen.

Reinhard.
Schlachtefeſt

Mittwoch den 20. d. M., früh 8 Uhr Wellfleiſch bei

Roßmark t S. SMittwoch den 20. d. M. Abends 6 Uhr

Salteknoohen
in der Reſtauration von

Für Penſionaire.
Ein auch zwei Knaben oder Mädchen können zu Neujahr, auch

zu Oſtern in Penſion genommen werden zu erfragen bei
F. Gieſe, Buchhändler in Merſeburg,

Gotthardtsſtraße 101.
Tüchtige Vertreter

ſucht unter Aufgabe guter Referenzen die Stuhlrohrfabrik von

E. V. Schultze in Bremw en.z Pferdeknechte und mehrere Ochſenknechte finden bei hohem
Lohn Neujahr Stellung auf dem Rittergute Vündorf bei Merſeburg.

Ein junger ſchwarzer Jagdhund zugelaufen der Eigenthümer
kann ihn gegen Erſtattung der Jnſertionsgebühren und Futterkoſten

abholen bei Bienert in Bündorf. eEin geſticktes Cigarrenetui iſt vorige Woche verloren gegangen
gegen angemeſſene Belohnung abzugeben beim Herrn PolizeiSergeant

Jahn.

Wiegand.

Todes- Anzeige.
Jn vergangener Nacht endete ein ſanfter Tod nach längeren

Leiden das raſtloſe thätige Leben meines theuren Gatten, des Leder
fabrikanten Alfred Schnetger. Allen Verwandten und Freunden
dieſe Trauerbotſchaft mit der Bitte um ſtilles Beileid.

Oſchatz, den 16. December 1871.
Louiſe Schnetger geb. Londershauſen.

53 See e

n
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Herzlichen Dank allen Jugendgenoſſen zu Kirch- und Fähren-

dorf, die unſern Sohn und Bruder, den bei Gorze gefallenen Mus-
ketier Adolph Billger, ſo viel Ehre angethan und ein Andenken
in die Kirche geſchafft haben. Gott möge ſie dafür ſegnen.

Die Hinterbliebenen.
Dank.

Vom Grabe unſeres guten Sohnes und Bruders Oscar Dannen-
berg zurückgekehrt, können wir nicht unterlaſſen, für alle bei dieſem
Todesfalle uns bewieſene Liebe und Theilnahme herzlichen Dank zu
ſagen. Unſern tiefgefühlten Dank insbeſondere dem Herrn Dr. Trie-
bel für ſeine raſtloſen Bemühungen, das theure Leben unſeres Kindes
zu erhalten. Möge Gott ihnen Allen ein reicher Vergelter ſein.

Kötzſchen, den 14. December 1871.
Die Familie Dannenberg.

Oeffentlicher Dank.
Nachdem uns der allweiſe Gott unſern geliebten Sohn Franz

Rock im noch zu frühen Alter von 17 Jahren 11 Monaten un
erwartet entriß, können wir es nicht unterlaſſen, für die von allen
Seiten erwieſene Liebe und Theilnahme, welche ſich für ihn am
Begräbnißtage kund that, unſern herzlichen innigen Dank hiermit
öffentlich auszuſprechen. Herzlichen Dank dem Herrn Paſtor Schau
fuß für die ſo troſtreichen Worte, welche er an ſeinem Grabe ihm
zum Ruhme und uns zur Ergebung in den Willen Gottes aus
ſprach. Dank dem Herrn Cantor Hedler für ſeinen an ihm früher
verwendeten Fleiß im Unterricht und für die Geſänge mit der Schul
jugend und bei ſeinem Begräbniß. Dank dem Muſikus Gutjahr
für die mit ſeiner Kapelle beim Begräbniß ausgeführte Trauermuſik.
Dank ſeinen geehrten Mitſchülern der landwirthſchaftlichen Schule
zu Merſeburg, welche ſeinen Sarg ſchmückten mit einem Palmzweig
und einer Myrthenkrone. Dank aber auch ſeinem Freund Franz
Fehſe, welcher ſeinen Sarg ebenfalls ſchmückte mit einem Palmzweig.
Insbeſondere aber Dank der ganzen Jugend von hier, welche ihm
zum Andenken ein ſinnreiches Ruhekiſſen verehrten, welches dieſelben
von drei Jungfrauen vor ſeinem Sarge vorantragen ließen. Dank
Allen von nah und fern, welche ihm aus Liebe ſeinen Sarg mit
Kronen, Kreuzen, Kränzen und Lebensbäumen verſchönerten und ihre
Theilnahme und Liebe durch das gegebene Geleit zu ſeiner letzten
Ruheſtätte bekundeten. Dies Alles that unſerm tiefgebeugten Her
zen ſo wohl und war ein erquickender Balſam in unſere Wunden, der
uns den Troſt und die Verſicherung gab, daß unſer Sohn von
Allen, die ihn kannten, als ein tugendſamer Jüngling galt. Gott
wolle es einem Jeden vergelten und vor ſolchen traurigen Schickſalen
behüten. Frankleben, den 417. December 1871.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Nachruf
des am 13. December in Merſeburg, erſt 18 Jahr alt, verſtorbenen

Jünglings Jranz Wock aus Frankleben.
Wie kann ein Jüngling ſeinen Weg unſträflich gehen, wenn er

er ſich hält nach Gottes Wort. Dieſes Motto lag wohl ſtets in den
Augen unſeres zu früh verewigten Jugendfreundes, der uns allen
lieb und theuer war. Wir ſchämen uns nicht, ſein Leben uns als
ein Muſter darzuſtellen und ihm die ſchönſten Tugenden, welche einen
Jüngling zieren, nachzurühmen. Froh, liebevoll und einträchtig
war er ſtets im Kreiſe unter uns. Zwei Wochen vor ſeinem Tode
weihte er ſeine Laufbahn ein, um in der Praxis der Landwirthſchaft
ſich tüchtig zu machen und trat ein in den landwirthſchaftlichen Schul
unterricht zu Merſeburg, wo er gewiß als ein fleißiger und braver
Schüler bei ſeinen Lehrern und Mitſchülern galt, dies beweiſen die
Zeichen der Liebe und Andenkens von ihnen an ſeinem Begräbniß-
tage. Es mag der allweiſe Gott dieſen ſchweren Schlag den be
trübten Eltern und Angehörigen um ſo leichter tragen helfen, indem
wir Alle hiermit unſer Beileid und Theilnahme ihres großen Schmerzes
öffentlich u

uhe ſanft im kühlen Schooß der Erde,
Holder Jüngling, der Du warſt ſo gut,
Bis uns des allmächt'gen Gottes Werde
Vor ſeinem Thron zuſammen vereinen thut.

Sämmtliche Jünglinge zu Frankleben.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Vacat,
Stadt. Geboren: dem Bürger und Seilermſtr. Zeiger ein Sohn dem

Leinweber Einax ein Sohn zwei außerehel. Töchter Getrauet: der Maurer
F. W. Frieß mit J. W. Jahn. Geſtorben: der einzige Sohn (landwirth
ſchaftl. Schüler hier) des Gaſtwirths Bock in Frankleben, 17 J. 11 M.a lt, an der
Mandelbräune die nachgel. Wittwe des Klempnermſtrs. Thomas, 60 J. 2 M.
alt, am Lungenſchlage; die Ehefrau 2. Ehe des Bürgers und Seilermſtrs. Zeiger,
35 J. 1 M. alt, am Kindbettfieber.

Neumarkt. Geboren: eine außerehel. Sohn. Geſtorben: die
hinterl, Wittwe des Bürgers u. Oekonomen Eckardt, 51 J. 3 M. alt, an Bruſt
krankheit; die einzige Tochter des Maurers Müller, 14 T. alt, am Stickfluß.

Altenburg. Geboren: dem Schuhmachermſtr. Wüſteneck eine Tochter
dem Bahnhofs Reſtaurateur Rudolph ein Sohn dem Maurer Kühn ein Sohn.

Getrauet: der Schuhmacher Rublack mit F. W. Weiſe. Geſtorben:
die älteſte Tochter des Schäfers Renneberg, 5 J. 9 M. alt, an der Bräune.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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